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Oberamt Nagold.
Den OrlSvvrstehern wird nächste.

Henker Erlaß der K . Kreisregierung
in Reutlingen zur weiteren Bekannt»
machunz eröffnet und zugleich aufge»
trogen , für die geeignete Verbreitung
der darin erwähnten Warnung zu
sorgen.

Nagold , den 20 . Januar 1853.
Königliches Oberamk.

W i e b b e k i n k.
Die Kreisregierung sicht sich veran-

lasst , das Oberaml unter Verweisung
auf die im Ltaalsanze -gcr Nro . 162,
vom Jahr 1850 enthaltene Warnung
des K . Justiz - Ministeriums vor Be¬
nützung des vormaligen Schulprooi-
sors Johann Friedrich Sautter von
Echopfloch als Lchnflverfasser anzu¬
weisen , das Publikum seines Bezir - ,
keS auch in Bestehung auf die vor den
Verwaltungsbehörden zu verhandeln¬
den Gegenstände vor dem gedachten
Manne mit dem Anfngcn zu verwar¬
nen , daß die von Sautter verfaßten
Schufen  dasselbe Schicksal , wie vor
den Behörden deS Jusliztepariements
haben müßten.

Reutlingen , den 18 . Jan . 1853
rc . rc. rc.

Oberamcsgertchr Nagold.
Lt u f r u f.

Johann David Ren;  von Ebhau.
sen , geboren den 3 . Februar 1786,
ist langst verschollen , und es dal dc >.
sen Präsumnv - Erbe um eventuelle
Ausfoige des — in pflegschasilicher
Verwaltung stehenden Vermögens , im
Betrag von 483 fl . 57 kr . , gegen
Kaution gebeten.

Der Verschollene oder dessen Lei.
des - Erben werce » nun aufgeforberr,
ihre Ansp üche an das Vermögen bin¬

nen der unerstrecklichen Frist von
45 Tagen

dahier zeckend zu macken , widrigen¬
falls nach deren fruchtlosem Ablauf
das Vermögen dem Präsumtiv - Erben
gegcnKaunonausgefolgt werben würde.

Nagold , den 8 . Januar 1853.
Königl . Oderamtsgericht,v. Rom.

Öberamtsgerlcht Nagolo.
Schulde » trquidation.

In der nackgenannten Gantsache
ist zur Schuldenliquidanon rc . Tagfabrt
auf die unien bezeichnete Zeit anbe-
raumk , wozu dir Gläubiger und Bür¬
gen umer dem Ansügen vorgelaken
werden , daß die Ntchtliquidirenden,
so weit tdre Forderungen nicht aus den
Gerichts -Akten bekannt sind , in dec näch¬
sten Gerichtssitzung durch Az,sschlußde-
scheid von oer Masse ausgeschlossen wer¬
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Gencbmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des LüteepflegerS der Erklärung
der Mebrbeit ihrer Klasse beineterr.

-s- Jakob Teufel,  Slrumpfweber
in Essrmgen,

Montag den 21 . Fedr . d. I . ,
Nachmittags 2 Udr,

auf dem Nathhause za Cffnngen.
Nagold den 13 Januar 1853.

K . Oberamtsgrricht
v . Rom.

Oberamtsgcncht Nagold.
Altenstaig Staei.

StHuldenliquidaton.
In der nachgenaniucn Gantsache

ist zur EchultentläUidalloi '. rc . Tagsahrt
aus die. unien bezeichne » Zeit anbe - -

raum «. Hiezu werden die Gläubiger
und Bürgen unter dem Anfugen ein¬
geladen , daß die Nichiliquidirenben,
so weit ihre Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer,
den w :rd , daß sie hinsichtlich em ' S
etwargen Vergleichs der Genehmigung
des Verkaufs der Masse -Gegenstände
und der Bestätigung des GürerpflegcrS
der Mehrheit ihrer Klasse bestreten.

-j- Jod . Georg Sindling  er , Wag-
ner von Altenstaig Siadt,

Montag den 14 . Febr . 1853,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhars zu Altenstaig Stadt.
Nagold , den 8 . Januar 1853.

K . Oberamtsgericht,
v . Rom.

Forstamt Altenstaig.
Reviere:

Altenstaig und Pfalzgrafenweiler.
Lair ^ » und Klotzhoi ; Verkauf.

Von den Scheitholz - Anfällen des

e ) lezt verflossene » Herbstes
kommen weiter zur Ber-
steigerung:

I Revier Altenstai h.
Donnerstag der. 3 . Februar d. I,

Vormittags 10 Uhr,
in Altenstaig.

tannen Langholz Klohholz:
Stämme . Stücke,

im Neubann 1 und 2 : 212  77
im Grasscrt ! . . 512 77

794 154

II . Revier Pfalzgrafenweilkr.
Freitag den 4 . Februar d. I .,

Morgens 9 Uhr,
in Pfalzgrasenweiler.



tannen Langholz : Klohholz:
Stämme . Stücke.

,'M Reutplah 2 : .356  146
in der Bengelbruck 2 : 573 167
in der Bengelbruck 10 : 373 130

1302 443
und 13 Nuhholzbuche ».

Die Kaufslrebhader werten hiezu
eingeladen.

Altenstaig , den 22 . Zan . 1853.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

Forstamr Altenstaig.
Revier Simmersfeld.

Hvlz - Verkauf.
Am Donnerstag dem 27 . d. Mts .,

Mittags 2 Uhr,
werken aus dem Gtaats-
walkscklag SimmerSfelter

_ _ ' Harih auf dem Raihhause
in Simmers ' elk

17 Stucke forchene Sägklöhe,
44 '/, Klafter forchene Prügel,
versteigert werken , wozu die Kaufs -
liebhaber hieuut eingeladen stad.

Altenstaig , den 19 . Jan . 1853.
Königliches Forstamk.

Grüninger.

Amtsnotariat Wildberg.
Gläubiger - Aufruf.

Um die Berlassenschaft der Anna
Maria , Wittwe des Jakob Warth  er,
Fuhrmanns hier , mit Sicherheit ver«
»heilen zu können, werden alle dieje¬
nigen , welche eine Forderung an rie-
selbe zu machen haben , aufgefvrdert,
solche binnen

15 Tagen
bei Gefahr der Richtberücksichtigung
mit den gehörigen Beweismitteln be¬
legt , bei Unterzeichneter Stelle anzu-
melden.

Wilvberg , den 15. Jan . 1853.
Königl . Amtsnotariat.

_ Maser.
Amtsnotariat Wilsberg.

Schönbronn.
Liegenschafts - Verkauf.

Aus der Gammaffe des Leinewe¬
bers Johannes Edrhard  zu Schön-
bronn kommt dessen Liegenschaft, be¬
stehend in:

der Hälft - an einem zweistöckigen
»Wohnhaase mit Scheuer,
sein Viehstall sammt Back
kosen und Gärtchen dabei,

nebst cirka 4 '/ , Morgen Acker und
Wiesen,

am Donnerstag dem 27 . Jan .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ratbhause zu Schönbronn
öffentlich zum Verkauf.

Wilbbcrg , den 10 . Jan . 1853.
Königl AmtSnotariat.

Mase  r.

Amtsnotariat Altenstaig.
Ueberberg,

GcrichtS -BezirkS Nagold.
Zweiter Liegeuschaftsverkauf

Ja der Ganlsache deS Christian
Kal mb ach , Bauren von Lengenloch,
ist in Folge Gläubiger -Beschlusses ein
wiederholter zweiter , und wenn an¬
nehmbare Offerte zu erzielen , lezter

E Verkauf der in'
ALu - kWUAt N' 0. 105 des!

Jiuelligenzdlat-
teS vom 31 . Dez . !

1852 beschriebenen Gebäulichkeiten und
Güier,  gewernkerälhlich zu 8200 fl.
gescherzt, wofür diS jezt 5400 fl. oft
serirt sind, vorzunehmen.

Hiezu wird Tagfahrt auf
Montag den 21 . Febr . b. I.

bestimmt und wird die Verhandlung
pracise

Vormittags 10 Uhr
auk dem Rathhauö zu Ueberberg be¬
ginnen.

Auswärtige Kaufsliebhaber wollen
sich mit gemeinderäthlichen Vermögens-
Zeugnissen versehen.

Altenstaig , den 13. Januar 1853.
K. Amtsnotariat . Wullen.

Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Um dieGutskaufschllllNge bes Frie-
derich Lehre » Bäckers,  mit Sicher¬
heit verweisen zu können, werden die
Gläubiger desselben aufgefordert , ihre j
Forderungen binnen der unerstrecklichen
Frist von

15 Tagen
bei dem Siadischullheißenamt einzu
geben.

Den 18 . Januar 1853.
Etrdtschultheißenamt.

Engel.
Nagold.

Gebäude - Verkauf
Dem Johannes Weber,  Bäcker

dahier , ist im ErekutionS -Wege zum
Verkaufe ausgesezt:

Eine zweistöckige Behausung
im Stadtgraben , zinst,

Brandversich .-Anschlog 500 fl. <
Die Verkaufs - Verhandlung findetam

Dienstag dem 15 . Februar d. I .,
Vormittags 1l Uhr,

auf hiesigem Rathbause statt, wozu die
Liebhaber , auswärtige mit Prädikats-
und Vermögens - Zeugnissen versehen,
eingelaten werden.

Den 12 . Januar 1853.
Stadischulheißen -Amt.

Engel.
Nagold.

Gebäude - uud Scbmidhand-
werkszeug -Verkauf.

In der Ganlsache des verstorbenen
Johannes Renz,  Schmidmeistcrs

hier,
ist dessen im vorigen Jahre neu er¬
baute

zweistöckige Wohngebäude mit ein¬
gerichteter Schmid-
feuerwerkstätte vor

dem unkern Tbor,
Lranbversicherimgs -Anschlig 1200 fl.,
welches um 1250 fl. angekauft ist, auf

Dienstag den 8. Februar d. I,
Nachmittags 3 Uhr,

auf hiesigem Rarbbause zum Verkauf
auSgesezt , wozu  KauiSüebbaber , aus¬
wärtige mit gememderäidl '.chen Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen , eingela¬
den werden.

Auch ist ein vollständiger Scbmid-
handwerkszeug . im Anschlag von lOOfl,
vorhanden . Den 7 Januar 1853.

Stadtschuliherßen-Amt.
Engel.

Altenstaig Stadt.
Dritter Liegeuschafts-

Verkauf.
In der Gantsache ies

Johs . Stickel,  Lecklers hier,
kommt am

Mittwoch dem 9. Febr . 1853,
Nachmittags 2 Ubr,

auf hiesigem Ratdhaus die in den
Nummern 84 , 88 , und 89 dieses

Blattes vom lez-
W teu Jahre näher

-̂ -beschriebene » in
_ R » Haus , Gärten,

Aeckern und Wiesen bestehende, zu
715 fl. angeschlagene Liegenschaft zum
dritten -, voraussichtlich lezttnmal zum
Verkauf , wozu Kanfsliebhaber , —



Auswärtige mit obrigkeitlichen Prä»
dikats - und Vermögenszeugnissen ver¬
sehen, eingelaken werten.

Den 3. Januar 1853.
Stadlschultheißenamt.

Speidel.
Spieldcrg,

Oberamtsgerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschaft »«

Verkauf.
In der Gamsache des

Jakob Friedrich Seeg  er , Fuhr¬
manns in Spielberg,

werden »beramlsgenchtlichem Auftrag
zu Folge durch
die Unterzeichnete
Stelle nachste-
hence Realitä-

, Kr:

ten , als:
Gebäude:

Die Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus und
mit besonderem Schopf,MAU
außen rm Dorf ; «» »PM

Garten:
die Halse an 2 '/ , Viertel 14 Ru

then;
A e ck e r,

Zeig auf dem Lehen:
die Hälfte an 2 '/? Viertel 12 Ru¬

then im Gärtle,
an I Morgen '/ , Viertel 8 '/,

Ruthen unter
der Endel , am
Karrcnweg,

an 1 Morgen
2 Viertel 6 Ruthen auf der Höhe;

A e ck e r,
Zeig Grünendaum:

die Hälfte an 2 Viertel 3^ ^ Ru¬
then auf der langen Mauer;

A e ck e r,
Zeig Schorn,Hardt:

die Halsre an 3 Viertel 12 ' ^sg
Ruthen in der Lan ^engrud oder
Lchelmenheck,

die Halire an 3 '/2 Viertel 16sg
Rutden rm Schiffhau,

die Hälfte an 3 '/ , Viertel 14 Ru¬
then auf dem Birkacker;

M ä h f e l d:
chie Hälfte an 2 Vierte ! im Birk¬

ocker,
die Halfie an 1 '/iz Viertel Ru¬

the» der Kirchgassenacker,
die Halfie an 2 Viertel auf dem

Walodruuuen,
an 1 Morgen 1'/ , Viertel 17

Ruthen , der obere Langenmau-
renacker;

Wiesen:
die Hälfte an 2 Viertel im Schornz-

hardt,
die Hälfte an 2 Viertel in breiten

Wiesen;
Markung Egenhausen,

M ä h e f e l d:
die Halfie an 3 Morgen 1 Vier

tel 5 Ruthen auf dem Roßacker;
Wiesen:

die Hälfte an 1 Morgen 1 Viertel
im Bembach,

gemeinderäihltch geschäzt zu 1050 fl.,
am Dienstrg drm 8. Februar 1851,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem Rakhhaus zu Sp elverg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs Kommission
nicht persönlich bekannte Kau 'er und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch odrigkciüiw
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auSzuweifen.

Den 22 . Januar 1853.
Schultheißenamt.

G a ll.

Egenhausen,
Gerichisbezirks Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Es kommt am

Samstag dem 29 . d. Mrs . ,
Nachmittags 1 Uor,

nachstehende Liegenschaft des Johann
Georg Brenner,  Solvak,
rum dritten - und wo mög-

leztenmalim Erekunons-
Weg auf hiesigem RathhauS zum Ver¬
kauf:

Gebäude:
die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus mir zwei Wohnungen,
eine neu erbaute Scheuer , ganz oben

im Dorf;
Mäbefeld:

3 Viertel un Hoholz,
1'/, Viertel 18'/^ Ruthen am Hu-

dcrgäßle,
A e ck e r:

die Hälfte an 3 Viertel 5 Ruthen
>m Brumuß,

1 '/? Viertel I Ruthe auf der Höbe,
Gcsammt -Anschlag . . . 480 fl

Den 8 . Januar 1853.
Schultheißen -Amt.

Welker.

Pfalzgrafenweiker .,
Fahrn iß - Auktion.

Am Montag dem 31 . d. Mls .,
Vormittags 19 Uvr,

wird in dem H iuse des hiesigem Bür-
gers uns

Bierbrauers
Bobnet eine

Fabrniß-
Auktivn ge¬

gen baar Geld abgehalten werden,
wobei zum Verkauf komme» :

Bücher , Kle tungs-
Küchengeschirr,!

Glas-
geschwr, gemeiner Haus
ra »b, Wein und Bier
fasser, mehrere AuSfüll-

räßchen , Gährgeschirre in
Eisen und sonstige Bramil«
veinbrennerei - Uleustlien,

wozu d>e Liebhaber eingelaken werden.
Den 22 . Januar 1853.

Schultheißen - Amt.
K la i ß.

Bitte lbro  nn,
GerichlSbezirks Horb.

F a H r n i ß - N e r k a » f.
Aus der Verlassenschaftsmasse des

gestorbenen Peier Pfeffer,  Linden-
wirths hier,
werden fol-
gente Fahr-

^ niß - Gegen-
-̂ stande gegen

baare Bezahlung im Aufstreich ver¬
kauft :

am Montag dem 3l . Jan . d. I,
Früchten:

100 Scheffel Dinkel,
60 Scheffel Walzen,
60 Scheffel Gerste,

130 Scheffel Hader;
am Dienstag dem 1.

fünf Pferde,
;wci Fohlen , acht 's-,-
Ochsen , sechs

Kühe , sechs Käl¬
ber , so wie me
rere Wagen und

Flihrgeschlrr;
am Donnerstag dem 3. Febr.

100 Stucke Mutter¬
schafe. 90 Hämmel
UüdKilderjabrlinge/'
bayerischer Rare,

Fedr . d. I,



60 Wannen Heu und Oehmd und
etwa 4000 Stücke Stroh.

Den 20 . Jan . 1853.
Waisengericht.

Schulideiß Kaupp.
Nagold.

W a g e n - er ka u f.
Unterzeichneter verkauft am

Lichtmeß Feiertag dem 2. Februar
einen großen neuen Wa>

HW gen mit breiien Rädern,
noch nicht gebraucht

worden.
David Graf,  Bierbrauer.

Nagold.  i

Gute Äläue
ist zu haben bei

Christ . Den gier.
Wöllh auseu.

Garn - Guipfehlung.
BcieingetreicnerstavkererVervrauchs-

zeit erlaube ich mir . mein Lager in
banmwvllen Wcbgarn

in empfehlende Erinnerung zu bringen,
wobei ich bemerke , daß ich in den
Stand gefetzt bjn , äußerst billige
Preise zu stellen , und für beste
Qualitäten garankire.  Um
zahlreichen Zuspruch bittet

Joh . Scheitle  junior.
Nagold.

8 a t t e n « s n ch.
Es braucht Jemand 400 Stücke

sichten? Latten , 2 neue Zoll breit und
einen neuen Zoll tick, welche von dem¬
jenigen genommen werden , der bis
31 . Jan . daS billigste Offert schrift¬
lich macht an G . Zatser.

Freudenstadt.
Wirthfchaft zu verkaufen

oder zu verpachten.
Unterzeichneter ist Willens , sein in¬

mitten der Stadt und zum Betrieb
günstig gelegenes Gast-
wirthshaus zum Lamm
mit eingerichteter Bier¬
brauerei und Brannt¬

weinbrennerei unter billgen Bedingun¬
gen zu verpachten over zu verkaufen.

Pacht - over Kauflustige können täg¬
lich Einsicht davon nehmen und einen
Pacht » oder Kauf - Vertrag mit ihm
abschließen.

Den 13. Jan . 1853.
Sonnenwirth Großmann.

Nagold.
Zweite Anzeige v '» Gaben
für den Gustav 'Adolphverein.

Kirchenopfer:  von Jselshausen
5l kr ., Pfrondorf 38 '/ , kr., Emmin-
gen 1 fl 15 kr. , Mmdcrsbach 1 fl.
6 ^2 kr., Alkenstaig Stadt 9 fl. 7 kr. ,
Kpielberg und Lgenhauseu 2 fl. 42 kr.,
Haiterbach Z fl. 27 kr . , Waldtorf
5 fl. 24 kr.

Gaben:  Pfarrverweser Elwert
30 kr. , H. Zeller 2 fl. 42 kr. , von
N . N - in Mlenstaig Statt 1 fl. 54 kr.,
von zwei Schulen daselbst 5 fl. 15 kr .,
von der Gemeinschaft da 2 fl.

Den Empfang bescheint mit Herz»
lichemDank,Nagold , den 23 .Jan . >853,

Dekan Frei Hofer.

MMIlQ'LLL

Nagold.

M L b « M -> B j l d § r,
schwarz und gemalt sind in schönster Auswahl zu haben in der
_ _ Buchhandlung von G . Zensor.

Im Verlage von G . Zaifer in Nagold  ist erschienen:
Evangelien - Lieder,

das ist

ul Rcune vcrfaßr.
Mit einem Anhänge von Liedern auf die sonstigen Festlichkeiten des

Jahres und andern Gelegenheiten.
360 Seiten in Oktavformat . 1852 . Broschirt 36 kr.

Ein dichterisch begabter Geistlicher hat es versucht, was Blumhard in
seinen vielverbeeltetcn Psalmen - und Propheten -Liedern als den innigsten
Ausdruck eines ächt frommen und gläubigen Gemüths mit großem Glück
geleistet , hier in ähnlicher Weise über die Evangelien zu liefern und der
Kenner wird eine kräftige , bas Herz zur Andacht erhebende Begeisterung
in diesem Seitenstück nicht vermissen.

Nagolder wöchentliche Fracht- , Brov - , Fleisch , Vittualien- und Holz - Preise ven 22 . Januar 1853.
Preis, Verkauf! Brod - Preise 1 Psd . ? ckrer, gegoffenerOlr.

Ärlör. i Psd . Lichter, gezogenelgk».Ballungen. höchster. niiilterer. nieverer. wurden: 4
4

Pfv . Kernenbro»
, Lchwarzörov . .

12 -r.!
10 „ ! i Psd . Seife s ' . ! 4k«

fl kr. i fl. kr ? . - kr. Sch. L»r. ! fl. kr i Weck -> 7 Lth. — Oti i» Holz - Preise.
Duitel , neu.lSch. 6 -IS 5 LI 3 , 8 ISO 4 1025 IS

Fleisch - Preise.
! Bükseiten. 1- breit:

Dmletzali . „ I rauoc . . zu —-38
Kernen . . . ,2 48 ^ 12 34 12 2 25 12 i Psd . Ochsenfleisch — .. baidsanbcre . 40
Hader . . » 5 , 4 ! — 3 48 32 6 ! 131 18 i » Rindfleisch 7 , dlttivc . . . 5t '
Gerste . . » 8 i 7 15 6 40 2g 2 ! Sir 18 i « Hainnlelgeisch 5 , Breiter . 1- br . 1k—-18 -
MüiicUuidt „ — — l — — i » Kalbfleisch 8 » . g—io - br . . 14t-
Poduen 1 Sr. —- — — — _ I - — i » Schweinefleisch, Raümen ' cheniei 10— "
Weizen . , _ — — — — ! — — avgezogen S „ j- aiien . . . . Z - -4'
Roggen . , 1 8 . 1 i 4 1 2 2 — ! l7 >0 unabgezogen lO .. ÜI. Buchenholz: - > -Wiflcr. . . . l ^ — — ! .... ^ vr . Ächse 13 L —
Erbsen . . . 2 — i 1 . 50 1 40 1 1 ! >6 32 Fen -Preise. aeflöfli . 13 fl
Ln -en . . . t "" — — — I - i — „ Sch!ven.»«>Schma!z 24 „ Ki . Tann -ichoi- :i i i.-Grrste , — — — - j ^ I i » KinosÄ.nalz . 24 . or . Ächte . L tt.
N»a.-M»i:en. ! — — — — — ! - I — . Butter . . . . 18 . ' acfl chi . - 8 fl.

Redigirt , gedruckt n::d verl ' gt von der Buchhandlung von H . Z a >! e r.
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